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Studieren mit Behinderung/chronischer Krankheit
[bookmark: _Hlk159501583]Gesuch um Nachteilsausgleich (NTA)
Grundsatz

Bitte lesen Sie zuerst das «Informationsblatt: Gesuch und Gewährung eines Nachteilsausgleichs» und füllen Sie das Gesuchsformular nach erfolgtem Informations-/Beratungsgespräch mit der Fachstelle Diversität und Inklusives Studium (Fachstelle DIS) vollständig aus. Vielen Dank!

1. Personalien des Gesuchstellers / der Gesuchstellerin
	[bookmark: _Hlk159586987]Name
	… 	Vorname
	… 
	Strasse
	… 	PLZ / Ort
	… 
	E-Mail
	… 	Telefon
	… 
	Studienjahrgang
	KR.22, PR.23, … 	Semester
	… 
	Matrikelnummer
(falls bereits bekannt)
	… 	Mentor*in
(falls bereits bekannt)
	… 


2. Beratungsgespräch
Das Beratungsgespräch bei der Fachstelle Diversität und Inklusives Studium wurde durchgeführt:
☐ ja. Datum: 										☐ nein

3. Weshalb beantragen Sie einen NTA?

a. Medizinische Diagnosen und Befunde aus Gutachten (ICD)
	… 


b. Welche studienrelevanten Auswirkungen ergeben sich für Sie aus der Behinderung oder chronischen Krankheit? Welche Nachteile entstehen daraus?
	 Bei Leistungsnachweisen (z. B. schriftliche oder mündliche Prüfungen
…
 In Modulveranstaltungen
…
 Im Praktikum
…
 Weiteres
…






4. Welche nachteilsausgleichenden Massnahmen schlagen Sie vor[footnoteRef:2]? [2:  Die Massnahmen dürfen sich ausschliesslich auf die äusseren Umstände der Leistungserbringung beziehen. Die fachlichen Anforderungen und der Prüfungszweck dürfen durch diese Massnahmen nicht verändert werden] 

Vorschlag und Begründung
	
☐ Bei Leistungsnachweisen (z.B. schriftliche oder mündliche Prüfungen
…

☐ In Modulveranstaltungen
…

☐ Im Praktikum
…

☐ Weiteres
…

	Weitere Bemerkungen: … 



5. Einwilligung zur Datenbearbeitung und Unterschrift
Mit Ihrer Unterschrift auf diesem Formular bestätigen Sie, dass 
· Sie die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen haben und in die beschriebene Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einwilligen.
Sie sind sich bewusst, dass ohne diese Einwilligung Ihr Gesuch um NTA nicht geprüft werden kann.
· die Angaben auf dem Formular korrekt und die erforderlichen Unterlagen vollständig sind. Bitte auch Datum, Ort und Unterschrift zwingend ausfüllen.
Bitte reichen Sie das vollständig ausgefüllte und unterschriebene Formular zusammen mit allen erforderlichen Unterlagen elektronisch, über den von der Fachstelle Diversität und Inklusives Studium zugestellten SwitchDrive-Link, ein.

Benennen Sie die Dateien nach folgendem Muster:

Datum (JJMMTT)_NTA_Gesuch Grundsatz_Nachname_Vorname.docx und Datum_NTA_Dokumentenname_Nachname_Vorname

Beispiel: 260822_NTA_Gesuch Grundsatz_Muster_Hans.docx / 260822_NTA_psychologisches Gutachten_Muster_Hans



6. [bookmark: _Hlk61962787]Checkliste
	☐ Das «Informationsblatt: Gesuch und Gewährung eines Nachteilsausgleichs» wurde zur Kenntnis genommen.

	☐ Die Beratung bei der Fachstelle DIS ist erfolgt.

	☐ Das Formular ist vollständig und korrekt ausgefüllt.

	☐ Das Gesuch wird rechtzeitig eingereicht (bei Prüfungen oder anderen Bereichen/Studienleistungen
     spätestens 8 Wochen, bei Praktika spätestens 5 Monate vor gewünschter Umsetzung).

	☐ Gutachten einer spezialisierten Fachperson oder Fachstelle (grundsätzlich nicht älter als 2 Jahre) liegt beit 
     Das Gutachten enthält folgende Angaben:
· Diagnose nach ICD-Klassifikation (vgl. https://www.who.int/standards/classifications/classification-of-diseases)
· Zeitpunkt der Diagnosestellung
· Einschätzung der zu erwartenden funktionalen Auswirkungen der Behinderung/chronischen Krankheit auf studien- und berufsrelevante Aktivitäten
· Einschätzung zum Verlauf der studienrelevanten Auswirkungen (z. B. gleichbleibend, schwankend, phasenweise auftretend, zunehmend u.a.)
· Angaben zu Einschränkungen oder besonderen Vorkehrungen, die aufgrund der Behinderung oder chronischen Krankheit bei Tätigkeiten im Studium zu beachten sind




	Datum:	… 

	Ort:
	… 


	Unterschrift:

	… 






Hinweise zum Datenschutz 
Für die Prüfung Ihres Gesuches um Nachteilsausgleich (NTA) werden personenbezogene Daten zu Ihrer Gesundheit (z. B. ärztliche Berichte, fachliche Gutachten, Diagnosen) bearbeitet. Diese Daten gelten als besonders schützenswerte Personendaten.
Die PH-Luzern ist gemäss kantonalem Datenschutzgesetz (SRL Nr. 38) zu einem sorgfältigen, vertraulichen und zweckgebundenen Umgang mit diesen Daten sowie zum Schutz dieser Daten vor unbefugtem Zugriff verpflichtet.
Zweck der Datenbearbeitung
Die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt ausschliesslich zu folgenden Zwecken:
· Zur Prüfung der Voraussetzungen eines Nachteilsausgleichs
· Zur Beurteilung und Festlegung geeigneter Massnahmen
· Zur Organisation und Umsetzung der bewilligten Massnahmen im Studium
Zugriffsberechtigte Stellen und Weitergabe von Informationen
Zugriff auf Ihre vollständigen Gesuchsunterlagen haben die Fachstelle Diversität und Inklusives Studium (Fachstelle DIS) sowie die oder der für Ihr Studium zuständige Studiengangsleiterin oder Studiengangsleiter sowie deren direkte Mitarbeitende und relevante Fachleitungen falls notwendig. Der Rechtsdienst der PH-Luzern erhält Zugriff, sofern rechtliche Fragen im Zusammenhang mit Ihrem Gesuch zu klären sind. 
An Personen, die für die Umsetzung der bewilligten Massnahmen verantwortlich sind (z. B. Dozierende, Prüfungs- oder Praxisverantwortliche), werden keine Diagnosen oder medizinischen Details weitergegeben, sondern ausschliesslich die für die Umsetzung des Nachteilsausgleichs bewilligten Massnahmen.
Speicherung und Aufbewahrungsdauer
Ihre Personendaten, einschliesslich allfälliger Gesundheitsdaten, werden vertraulich behandelt und durch Massnahmen geschützt. Sie werden nur so lange aufbewahrt, wie dies für die Bearbeitung und Umsetzung der NTA-Massnahmen oder aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungspflichten erforderlich ist. 
Rechte der betroffenen Person
Als betroffene Person haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten sowie deren Berichtigung, Einschränkung der Bearbeitung, Sperrung oder Löschung zu verlangen, soweit dem keine gesetzlichen Vorschriften entgegenstehen.
Kontakt: Fachstelle Diversität und Inklusives Studium, Frau Elke-Nicole Kappus, Sentimatt 1, 6003 Luzern, 
E-mail: dis@phlu.ch
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